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Aus den Verhandlungen des Regierungsrates 
 

Regierung tritt Verein «Metropolitanraum Zürich» bei 
Der Regierungsrat stimmt dem Entwurf der Statuten für einen Verein «Metropolitanraum Zü-
rich» und der gemeinsamen Vision zu. Dem Verein sollen Kantone, Städte und Gemeinden im 
Metropolitanraum Zürich beitreten. Der Metropolitanraum Zürich ist ein international bedeuten-
der Raum im Zentrum Europas. Er zeichnet sich durch seine wirtschaftliche Prosperität sowie 
seine hohe Lebensqualität aus und er lebt von seiner Vielfalt. Zur langfristigen Sicherung von 
Wohlstand, Wettbewerbsfähigkeit und Lebensqualität im internationalen Standortwettbewerb 
braucht es eine strategische Zusammenarbeit, welche die politisch-institutionellen Grenzen 
überwindet. Der Kanton Schaffhausen ist Teil des Metropolitanraums Zürich. Der Regierungs-
rat begrüsst die Bestrebungen, die gute und von gemeinsamen Interessen geleitete Zusam-
menarbeit zu vertiefen sowie eine bessere Koordination innerhalb der verschiedenen Politik-
felder zu erreichen.  
 
Der Verein «Metropolitanraum Zürich» soll von einem Metropolitanrat geleitet werden und über 
eine Kantons- und eine Gemeindekammer verfügen. Während die Gemeindekammer mit ei-
nem Geschäftsreglement innerhalb des Vereins organisiert werden soll, wird die Kantons-
kammer als Regierungskonferenz konstituiert. Die Stimmkraft wird paritätisch geregelt: Die 
Kantone haben gleich viele Stimmen wie die Städte und Gemeinden zusammen. Die den be-
teiligten Kantonen und Gemeinden zustehende Autonomie und die verfassungsrechtlichen Zu-
ständigkeiten bleiben umfassend gewahrt. Der Verein soll im Juli 2009 gegründet werden. Die 
Vision als Orientierungsrahmen zeigt auf, was die Akteure im Metropolitanraum gemeinsam 
erreichen wollen. Der Metropolitanraum Zürich setzt sich für die nachhaltige Stärkung des 
Wirtschaftsstandorts ein und schafft gute Voraussetzungen für die Wissensökonomie und eine 
hohe Lebensqualität. Zudem soll der Metropolitanraum verkehrstechnisch gut verbunden und 
die internationale Erreichbarkeit gewährleistet sein. Die vorhandene Vielfalt, die zu einem ho-
hen Mass zur Standortqualität beiträgt, soll gestärkt werden. 
 

Neues Schulfach «ICT-Unterricht» an Sekundarstufe I 
Im Kanton Schaffhausen wird im 7. Schuljahr neu das Schulfach "Unterricht in Informations- 
und Kommunikationstechnologie (ICT)" eingeführt. Der Regierungsrat hat die entsprechenden 
"Rahmenbedingungen und Richtlinien für den ICT-Unterricht an der Sekundarstufe I und den 
Einsatz des Computers an der Primar- und Sekundarstufe I" des Erziehungsrates genehmigt. 
Die Richtlinien gelten für die Schulen der Sekundarstufe I im Kanton Schaffhausen ab dem 
Schuljahr 2010/2011. Die Schulen können die Richtlinien bereits ab Sommer 2009 versuchs-
weise anwenden. 
 
Mit den neuen Richtlinien wird der immer grösser werdenden Bedeutung des Computers und 
dessen Anwendungen Rechnung getragen. Das Wissen und Können in der Anwendung des 
Computers ist bei den Jugendlichen sehr unterschiedlich. Die Schule hat den Auftrag, allen 
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Kindern zumindest ein solides Basiswissen und -können zu vermitteln. Aus diesem Grund wird 
das neue Fach "ICT-Unterricht" an der Sekundarstufe I mit einer Wochenlektion eingeführt. 
Der ICT-Unterricht wird kein Promotionsfach und es werden keine Noten erteilt. Diese obliga-
torische Lektion findet anstelle des bisherigen Tastaturschreibens im 7. Schuljahr statt. Das 
Tastaturschreiben ist neu im 8. oder 9. Schuljahr anzubieten. Die Einführung des neuen Fa-
ches führt zu jährlichen Kosten von 210'000 Franken. Auf den Kanton entfallen rund 91'500 
und auf die Gemeinden rund 118'500 Franken. Wegen der Verschiebung des Tastaturschrei-
bens fallen im ersten Jahr der Umsetzung keine zusätzlichen Kosten an. In Sachen Infrastruk-
tur wird festgelegt, dass pro zwei Schüler ein Computerarbeitsplatz vorhanden sein muss. 
Damit entstehen den Gemeinden keine zusätzlichen Infrastrukturkosten. 
 

Nationale Pferdesporttage Schaffhausen auf dem Griesbach 
Für den „Grossen Preis des Kantons und der Stadt Schaffhausen“ anlässlich der Nationalen 
Pferdesporttage Schaffhausen auf dem Griesbach vom 18. bis 21. Juni 2009 hat der Regie-
rungsrat einen Betrag von 10'000 Franken bewilligt. 
 

Neuer Leiter des Strassenverkehrs- und Schifffahrtsamtes 
Der Regierungsrat hat Markus Storrer, Gächlingen, auf den 1. Juni 2009 zum neuen Leiter des 
Strassenverkehrs- und Schifffahrtsamtes ernannt. Markus Storrer ist dipl. Ingenieur HTL. Er 
arbeitet seit 1991 in verschiedenen Funktionen bei der ABB. Aktuell leitet der 43-Jährige den 
Geschäftsbereich Netzersatzanlagen. Markus Storrer ersetzt den in den Ruhestand tretenden 
Ueli Wäckerlin. 
 

Amtsjubiläum 
Der Regierungsrat hat Priska Giovanoli Aellig, dipl. Pflegefachfrau bei den Spitälern Schaff-
hausen, die am 15. März 2009 das 25-jährige Amtsjubiläum begehen kann, seinen Dank für 
ihre bisherige Tätigkeit im Dienste der Öffentlichkeit ausgesprochen. 
 
 
Schaffhausen, 24. Februar 2009     Staatskanzlei Schaffhausen 
bis und mit Nr. 8/2009 
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